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Oesterreiehisehe bot. Zeitschrift 1903. Np. 10. F i g d o r , W., Ueber
Kegeneiation bei Monophyllaea Hoisfieklii R. Br. — L ü t k e n m ü 1 1 e r , Dr. J.,

Ueber die Gattung Spirotaenia Breb. — F r i t s c h , K., Floristische Notizen. —
H a y e k , Dr. A u g. v., Beitrag zur Flora von Steiermark. — Handel- Mazetti,
Heinrich Freiherr v., Beitrag zur Gefässpflanzenflora v. Tirol. — Fleischer.
Bohuniil, Kritische Bemerkungen über Carduus sepincolus Haussknecht. —
M u r r , Dr. J., Weitere Beiträge zur Kenntnis der Euhieracien Tirols, Südbayerns
und der österreichischen Alpenländer. — L i 1 1 e r a t u r - U e b e r s i c h t.

Beihefte zum Bot. Centralblatt. Bd. XV. 1903. Heft 2. L o h m a n n
,

€. E. Julius, Beitrag zur Chemie und Biologie der Lebermoose. — Velenovskj^,
.]., Zur Deutung der Phyilokladien der As})arageen. — Olufsen, Laurits,
Untersuchungen an Wund])eridermbildung an Kartoffeln. — Metz, August,
Anatomie der Laubblätter der Celastrineen mit besonderer Berücksichtigung des

Vorkommens von Kautschuk. — Hock, Dr. F., Ankömmlinge in der Pflanzen-

welt Mitteleuropas während des letzten halben Jahrhunderts. — Tischler, G.,

Ueber Embryosack-Obliteration bei Bastardpflanzen. — Küster, E., Beobach-
tungen über Regenerationserscheinungen an Pflanzen H.

Verhandlung-en der k. k. zool.-bot. Gesellseh. in Wien. 1903. Heft 7.

Enthält keine botanischen Arbeiten.

Mitteilungen des bad. bot. Vereins. 1903. Nr. 189. Linder, Dr. T h e o d.,

Ein Vegetationsbild vom Oberrhein (Schluss). — Keue Standorte.

Botanieal Gazette 1903. Vol. XXXL Nr. 4. H a r s h b e r g e r , J o h n W.,
An ecologic study of the flora of mountainous north Carolina. — P a r i s h , S. B.,

A sketsch of the flora of southern California. — Ganong, W. F., The Vege-

tation of the bay of foundy salt and diked marshes : an ecological study.

Bulletin de raeademie internationale de geographie botanique. 1903.

Nr. 167/168. D e 1 m a s , J. P. et R e g n i e r , AI fr e d , Note sur l'Euphorbia tenui-

folia Lam. — Du c a m p , B., Note sur Tacclimatation de l'Azolla filiculoides Lam. —
Poirault, J., Liste des Champignons de la Vienne. — Vaniot, Eug., Plantae
Bodinierianae. Composees. — L e v e i 1 1 e , H. et Vaniot, Eug., Carex du Japon.—
Viaion, G., Herbarisations dans les Alpes-Maritimes. — Bonati, Note sur

quelques especes du genre Pedicularis. — Vaniot, Eng., Diagnoses differentielles

de quelques Carex des environs du Mans. — M arcailh ou— D'Americ, Catalogue
raisonne des Plantes indigenes du bassin de la Haute-Ariege. — Gentil, Amb.,
Tribulations d'un Rubus. — Sudre, H., Excursions batologiques dans les Pyrenees.

Botanische Anstalten, Vereine, Tauschvereine,

Exsiccatenwerke, Reisen etc.

Botaniseher Verein der Provinz Brandenburg. Am 10. Oktober fand
die He r b s t - H a u p t v e r s a m m 1 u n g des Vereins unter Leitung des ersten Voi-
sitzenden Herrn Prof. Volk ens statt. Einige unwesentliche geschäftliche Mit-

teilungen gingen der Eröffnung der Sitzung voraus, die, wie üblich, mit dem
Jahresbericht des Vorstandes begann, erstattet von dem ersten Schriftführer,

Hrn. Prof. Gilg. Nach demselben zählt der Verein gegenwärtig 280 Mitglieder,

hat seit dem vorigen Jahresscliluss 18 Mitglieder neu gewonnen, aber auch 12
durch den Tod und Ausscheiden verloren, so dass ein Zuwachs von 6 Mitgliedern
zu verzeichnen bleibt. — Ueber die Vereinsbibliothek berichtete Hr. Dr. Loesener.
dass dieselbe ausser der Benutzung im Hause selbst auch durch Ausleihen von
Büchern vielfach in Ansjnuch genommen wurde. Durch zahlreiche neue Er-
"vverbungen ist die Bibliothek wieder ansehnlich vermehrt worden und wächst mehr
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und mehr zu einer erfreulichen Ergänzung der Bibliothek des bot. Museums heran. —
Der Kassenbericht des Kendanten Hrn. K e tzd orf f ergab auch diesmal wieder
einen recht günstigen Stand, deini die Einnahmen überstiegen die Ausgaben um
678 Mark; der Reservefonds weist 3844 Mark auf. — Hr. Prof. L in dau be-

richtete über den unveränderten Fortgang der Cryptogamenflora der Mark. —
Danach folgten die übliclien Wahlen, welche diesmal nicht durch Acclamatioii,

sondern durch Einzelwahl beliebt wurden, was bekanntlich inmier sehr viel Zeit

in Anspruch nimmt, die in diesem Falle um so nutzloser geopfert wurde, weil

sie, wie vorauszusehen, genau dasselbe Resultat ergab, wie der Zuruf ergeben
haben würde. Es wurden gewählt als Vorsitzende die Herren Prof. Schumann,
Volkens und Marsson; als Schriftführer die Herren Prof. üilg, Dr. Weisse,
Dr. Loesener; als Kassenwart Hr. W. Retzdorff. — Zu Ehrenmitgliedern

des Vereins wurden ernannt die Herren Hugo de Vries und Rieh. v. Wett-
stein, zu korrespondierenden Mitgliedern die Herren Kas.de Candolle in

Genf, Robinson in Amerika und N. Wille in Christiana. — In die Redaktions-

kommission wurden gewählt die Herren Dr. Graebner, Pi'of. He nnings
,

Prof. Urban; in den Ausschuss die Herren Geh.R. Engler. Dr. Graebner,
Prof. Hennings, Dr. Diels, Prof. Beyer, Dr. Jahn. — Als Schluss der ge-

schäftlichen Sitzung erfolgte noch ein ausführlicher Bericht des Herrn Kammer-
gerichtsrats Hauchecorne über den Stand des in Angriff genommenen forst-

botanischen Merkbuches für die Prov. Brandenburg. Nach demselben ist schon
eine ziemliche Anzahl der Referate eingelaufen, von denen einige geradezu muster-

gültig genannt werden dürfen, während andere noch mehr oder weniger zalil-

reiche Nachfragen erfordern, und es war höchst ergötzlich, zu welchen Phantasien
sich manche Berichterstatter versteigen, so dass in diesem Punkte mit grosser

Vorsicht verfahren werden muss. Sehr interessant waren besonders die Mit-

teilungen des Vortragenden über die alten Eiben in der Mark, von denen er

zahlreiche Photographien und Astquerschnitte vorführte.

Der vorgeschrittenen Zeit wegen beschränkten sich die wissenschaftlichen

Vorträge auf kürzere Mitteilungen. Hr. Prof. Thomas legte ein Moos, Ripicho-

stegiella tenella, vor, das sich nur in elektrisch beleuchteten Höhlen entwickelt

und nun endlich nach Jahren auch mit Kapseln aufgefunden worden ist. — Hr.
Retzdorff brachte eine Anzahl gewöhnlicher Pflanzen zur Ansicht, die sich

zu einer ganz ungewöhnlichen Grösse entwickelt haben, so Raiudicidus liiKjua

von 1,19 m, Sparganiuin rmnosum von 2,32— 2,90 m, Pliragmites von 3,36 m,
Scirpus lacustris von 3,46 m, TypJia angustifoliu von 3,88 m. — Hr. Prof.

Winckelmann legte aus der Flora von Stettin ein Helosciaditim repe)is vor,

welches sich auf Selleriefeldern gefunden hatte; ferner zwei fremde Pflanzen,

Ambrosia artemisiaefolia und A. trifida, die sich auf einem Hofe angesiedelt

haben und von deren Herkunft sich nichts weiter hat ermitteln lassen, als dass
die Leute dort einmal amerikanisches Stroh ausgeschüttet haben. — Herr Prof.

Wittmack knüpfte einige Mitteilungen an violettrote Mohrrüben, welche eines-

teils aus ägyptischen, andernteils aus spanischen Samen gezogen worden sind.

Die eigentümliche Farbe zeigt sich nur in der äusseren Schichte, denn innen ist

die Rübe weiss, nur zuweilen ist auch der innere Centralcylinder von einem
roten Kranz umgeben. Merkwürdig ist. dass diese Rüben, welche im Südtjn

zweijährig sind, hier schon im ersten Jahre in Samen geschossen sind und dass
die eigenartige rote Farbe durch Zellsaft und nicht wie sonst durch Carotin er-

zeugt ist. — Zum Schluss legte Herr Dr. Appel Gli/cria aqnatica Whg. in den
"Formen anuidlnacea Ktk. und spectabdis M. et K. in lebenden Exemplaren vor
und erläuterte den Unterschied an der Rispe; ferner Dactglis gloiiierafa L. und
D. Äschersoniana Grb., die beide gleichzeitig im Mai ausgesät worden sind und
sich bis jetzt verschieden entwickelt haben. Während nämlich die letztere gegen-
wärtig durchweg in voller Blüte steht, hat gloinerata es nur bis zu üppiger
Blattentwickelung gebracht und wird jedenfalls erst im nächsten Jahre zur Blüte
gelangen. Das in Aschs. u. Gr. Synopsis (II, 382) angegebene Merkmal der ver-

längerten, überhängenden Rispe der Äschersoniana hat sich in der Kultur zwar

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



- 196 —

mehr oder weniger verloren, dagegen das Merkmal der kahlen Deckspelzen voll-

ständig erhalten. Angesichts der ganz verschiedenen ha})itue)len Entwickelung

der PHanze dürfte ihr Artunterschied wohl kaum zu bezweifeln sein. Ueber den

Futterwert der Ductylis entspann sich noch ein kurzer Meinungsaustausch.

W. L a c k o w i t z.

Baenitz, Dr. C, Herbarium Dendrolog-icum. Dr. C. Baenitz in Bres-
lau IX, Marienstrasse 1 f. versandte kürzlicli den V.Jahrgang (1904) des Pro-

si)ektes seines von ihm herausgegebenen Herbarium Dendrologicum. Derselbe

wurde herausgegeben unter Mitwirkung der Herren Abromeit, Borbäs, Gräbener,

Grosser, Hob. Keller, Limpricht, Pax, Max Schulte und Graf von Schwerin und

enthält Beiträge der Herren Blonski, Lauterbach, Lüderwaldt, Maly. Stipek,

Tscherning, Vitou und Zische. Der sehr reichhaltige Prospekt umfasst 6 Druck-

seiten (Siehe die Anzeige auf dem Umschlag dieser Nr.)

Sehemman, W., Exsieeaten. Fachlehrer W. Schemmann in Annen
in Westfalen bietet u. a. einige sehr wertvolle und seltene Exsiccatenwerke, ins-

besondere Cryptogamen, zum Verkaufe an (siehe Anzeige auf d. Umschlag dieser

Zeitschrift).

Bolthausen, Julius, Lehrerorientfahrten. Herr Lehrer Julius Bolt-

hausen in Solingen hat bis jetzt 5 Orientfahrten mit zusammen über 80 Teil-

nehmern unternommen. Die Reisen (ausgenomuien die Informationsreise) nahmen
jeweils ca. 5 Wochen in Anspruch und berührten alle wichtigen Plätze des Morgen-

landes. iJie Koute lautete gewöhnlich : Konstantinopel, Smyrna, Rhodus, Beirut,

Libanon, Haifa, Kazareth, See Tiberias, Jaffa, Jerusalem, Bethlehem, Totes Meer,

Jordan, Jericho, Port Said, Kairo, Memphis. Alexandrien, Brindisi, Triest, Wien.

Auch 1904 sollen wieder ähnliche Reisen unternommen werden. Das ausführ-

liche Programm mit dem Bericht über die Reisen d. J. erscheint in Kürze. Wer
auf bequeme und ausserordentlich billige Weise einmal den Orient rasch durch-

reisen will, wende sich an obige Adresse. Auch Nichtlehrer können sich an der

Reise beteiligen.

Heinrieher, E., Reise nach Java. Prof. E. H e i n r i c h e r reiste am
3. Oktober d. J. nach Buitenzorg auf Java und kehrt erst Ostern 1904 nach

Innsbruck zurück. Druckschriften an ihn sind nach Innsbruck zu adressieren.

Winkler, Dr., Reise nach Java. Privatdozent Dr. Wink 1er (Tübingen)

ist am 1. Oktober d. J. auf 1 Jahr nach Buitenzorg gegangen, wälirend dieser

Zeit wird Herr Privatdozent Dr. Mi ehe, Leipzig, die Spezialredaktion über die

in Deutschland erscheinenden entwickelungsphysiologischen Arbeiten übernehmen.

Personalnachrichten.

Ernennungen etc.: Hermann Petry in Strassburg W.Amtsrichter in

Diedenhüfen in Lothringen. — Geh. Oberregierungsi-at Dr J. K ü h n in Halle w.

z. wirkl. Geh. Rat unter dem Titel „Excellenz" ernannt. — Prof. Dr M. R a c i -

b o r s k i u. Dr A. Z a 1 e w s k i w. zu a.o Professoren an d. Universität Lemberg
ernannt. - Dr. J o s. P o d p e r a w. z. Professor am k. k. böhmischen Obergym-
nasium in Olmütz ernannt — Prof. Dr. G. S c h w e i n f u r t w. v. d. Heidelberger

Univers. z. Ehrendoktor ernannt. — Dr. 0. U h 1 w o r m , Bibliothekar an d. kgl.

Bibliothek in Berlin, erh. den Titel Professor.

Todesfälle : Hermann Grosse, Sammler und Cacteenzüchter in Para-

guari (Paraguay), während einer Reise in Bolivien. — Dr. E r n s t Zicken-
draht am 5 Nov. d. J. in Moskau.

Druck von J. J. Reiff in Karlsruhe.
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